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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fleisch – Würste – Käse aus Mooskirchen 

AUSZEICHNUNG 
Die Ergebnisse der im Steiermarkhof in Graz präsentierten 

Bewertung von Spezialitäten aus Mooskirchen 
können sich für den Bezirk Voitsberg - unsere "Lipizzaner-

heimat" wahrlich sehen - um nicht zu sagen, schme-

cken, lassen: 

Wir gratulieren herzlich, Einzelheiten dazu auf den folgen-

den Seiten. 

 

Weihnachtskekse backen  
mit Roswitha Rothschedl 
• Donnerstag, 07.12.2017 
• 18.00 h 

• Schulküche Neue Mittelschule 
Kosten:  € 18,-- - ohne Lebensmittel 
 

Anmeldung bei Roswitha Rothschedl (0664/97 85 216) oder 

Barbara Schneebauer (0664/19 09 576) 
 

Anmeldung zur FIRMUNG  

8. und 9. November 2017 
 

 

 

Ausgezeichnete Produkte aus Mooskirchen 
 

Wir weisen ohnehin immer wieder hin, dass die Mooskirchner 
Betriebe (bei- 

spielsweise  

erfuhren alle 

von Familie  

Zach einge- 

reichten Pro- 

dukte eine  

sensationelle  

Bewertung!)  

die  

"creme de  
la creme"  
der Lipizzanerheimat sind; ob man es glaubt oder nicht! 
 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Vorankündigung und Information Schuleinschreibung 2018 
 

Ältester männlicher Bewohner Mooskirchens feierte Geburtstag 
 

Kürzlich wiederholte sich  

für unseren ältesten männlichen Bewohner, Herrn 

Ferdinand Fromm, vlg. Krenn aus Kniezenberg  

die Geburt im Jahr 1922 das – Sie sehen richtig –  

zum 95. Mal. 
Das bot dem Österreichischen Kameradschaftsbund (Obmann Walter Hojas und Aus- 

schussmitglieder), den Vertretern des Steirischen Bauernbundes (Obmann Franz 

Zöhrer und Altbauern-Vertreter Anton Knopper), sowie Bürgermeister Engelbert Hu- 

ber gute Möglichkeit, herzlichste Glückwünsche und öffentlich DANK zu entbieten.  

Ferdl Fromm, wie man ihn nennen darf, ist eine der ganz wenigen Persönlichkeiten,  

die zeitlebens dem Bauernstand eng verbunden waren; im Fall unseres Jubilars  

muss es lauten ....... erhalten blieben – weil er noch immer aktiv tätig ist, einfach  

nicht rasten will und kann. 

Zu sehr ist er motiviert, sich auszutauschen, Sonntag für Sonntag die heilige Mes- 

se in unserer Pfarrkirche zu besuchen, sich den Medienberichten zu widmen und  

- auch etwas außergewöhnliches - keine Ausrückung des Kameradschaftsbundes zu 

versäumen. Da nimmt es nicht wunder, dass er beim Zusammentreffen aller Gratu- 

lanten eine Vielzahl an Episoden zu erzählen hatte. Vieles hat er in den Jahrzehnten  

als aktiver Bauer tagtäglich erfahren dürfen/müssen. 

Dankbar sind wir, meinte Bgm. Engelbert Huber, so viele Jahre mit Ferdinand Fromm gehen zu dürfen. Sein stets strahlendes Lächeln, 

die gewinnende, freundliche Art machen unseren Jubilar, der immer still und bescheiden - oft wohl zu sehr im Hintergrund - blieb, 

so wertvoll für unsere Gemeinschaft. Beste Gesundheit wünschen wir noch viele Jahre lang, persönliches Wohlergehen und 

Kraft.   Alles Gute. 
. 

Der Medaillenreigen 
Familie Zach - "Gutes vom Bauern-
hof" 
8 x Gold Finalist 

Chilikrainer,  Kategorie Fleischwurst 

Krainer,  Kategorie Fleischwurst 

Lendbratl aus der Lipizzanerheimat,  Katego-

rie Karree  

Frikandeau gekocht, Kategorie Kochschin-

ken  

Cabanossi,  Kategorie Rohwurst 

Mooskirchner Trockenwürstel aus der Lipiz-

zanerheimat,  Kategorie Rohwurst  

Mooskirchner Lammwürstl aus der Lipiz-

zanerheimat,  Kategorie Rohwurst 

Hirschwürstl aus der Lipizzanerheimat,  Ka-

tegorie Rohwurst 
 

3 x Prämiert (= Silber) 
Käsekrainer  

Mooskirchner Kürbiskernwürstl aus der Lip-

izzanerheimat   

Rohschinken vom Kaiserteil 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Karl Klug, vlg. Voltannerl 
2 x Prämiiert (= Silber) 
Mooskirchnerkäse 

Gießenbergkäse 
 

 

 



ab Mitte November 2017 – ab Mitte November 2017 – ab Mitte November  
 

DIE VIRTUELLE  
MOOSKIRCHNER GEMEINDEWELT 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Marktgemeinde! 
 

Haben Sie vielleicht auch schon verzweifelt den Abfall-Entsorgungsplan, Kontaktdaten oder Informationen zu Ver-

anstaltungen gesucht? Es freut uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass dieses Suchen bald der Vergangenheit 

angehört. Wir setzen nämlich einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung moderne Kommunikation:  

Ab der zweiten Monatshälfte NOVEMBER 2017 können Sie wichtige Infor-
mationen aus unserer Gemeinde am Smartphone abrufen – überall, rund um 
die Uhr und völlig kostenfrei! 
 

Möglich wird das über unsere neue App Gemeinde24, die uns neue Wege eröffnet, mit Ihnen zu kommunizieren 

– und natürlich auch umgekehrt!  

Einen ersten Überblick über die vielfältigen Funktionen entnehmen Sie 
bitte der unten dargestellten Grafik. 
Durch Gemeinde24 werden wir die Kommunikation bzw. Information in unserer Gemeinde stärken. In unserer 

schnelllebigen Zeit bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich rasch und auf einfachem Wege mit uns auszutauschen. 
 

Überzeugen Sie sich selbst, wie einfach und zeitsparend Gemeindekommunikation sein kann. Laden Sie sich Ihre 
Gemeinde24-App kostenlos über Ihren persönlichen App-Store. 
Nähere Informationen zu den verschiedenen Funktionen finden Sie auch unter www.gemeinde24.at. 

Viel Spaß beim Entdecken unseres neuen Gemeinde-Kommunikations-Tools. 
 
Mit besten Grüßen 

Engelbert Huber, Bürgermeister 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Behälter für Altglas, Alttextilien und Dosen – Standort Bauhof: 
Die Behälter stehen allen Mooskirchner BewohnerInnen – nicht jedoch jenen aus anderen Ortsteilen – zur 

Entsorgung der genannten Wertstoffe am jetzt gewählten Standort beim Bauhof zur Verfügung. Entsprechende 

Vorkehrungen, die Einwürfe außerhalb der Zugangszeiten ausschließen werden, sind angebracht. 



     Pressebeauftragter Ing. Christian Gröblbauer stellt uns namens des Komm 

     dos folgende Informationen zur Verfügung: 
 

Neue Heizung für unsere Feuerwehr 
Aufgrund mehrerer Defekte an der Heizungsanlage und Gastherme im Rüsthaus Mooskirchen musste die zum 

Teil noch aus dem Jahr 1984 stammende Anlage noch vor der Heizsaison erneuert werden.  

In enger Zusammenarbeit mit den Firmen Rappold & Partner Haustechnik, Junkers-Bosch Österreich und der 

Energienetze Steiermark wurde ein neues Heizungs- und Regelungskonzept entwickelt und schließlich umgesetzt. 

Dabei wurde der Technikraum aus der 1. Baustufe von 1984 entkernt, neu verfließt und komplett neu aufgebaut. 
 

Die Firma Junkers-Bosch lieferte einen  

Erdgaskessel der neuesten Brennwerttechnik mit jahreszeitbedingter Raumheizungs-Energieeffizienz von bis 

zu 93 %, sowie  

Hocheffizienzpumpen mit optimiertem Pumpenmodus.  

Diese Kombination sorgt für enorme Energieeinsparungen und einen schadstoffarmen Betrieb. Durch die intel-

ligente, mit dem Netzwerk verbundene Steuerung ist eine Regelung der einzelnen Heizkreise auch mit einer App 
für mobile Endgeräte, wie Smartphone oder Tablet, möglich. So kann zum Beispiel der Schulungsraum Stunden 

vor einer geplanten Weiterbildung von 15 Grad auf die gewünschte Raumtemperatur von 22 Grad Celsius von 

zuhause aus hochgeregelt und später automatisch wieder zurückgesetzt werden. 
Neben energieeffizienter, mit Bewegungsmelder gesteuerter LED Beleuchtung und stromsparenden Hocheffi-

zienzpumpen wurde auch großer Wert auf die thermische Isolierung der Heizungsanlage gelegt.  
 

Spezialisten der freiwilligen Feuerwehr am Werk 
Zum größten Teil wurden die Arbeiten an der neuen Anlage von Kameradinnen und Kameraden unserer Feuer-
wehr durchgeführt. Dabei wurden mehr als 330 freiwillige und ehrenamtliche Arbeitsstunden in den zwei Mo-

naten der Umsetzung in den unterschiedlichen Gewerken geleistet. 
 

Am Vorabend des Nationalfeiertages wurde die neue Anlage im Beisein der Firmen- und Gemeindevertreter 

offiziell der Bestimmung übergeben. 
 

Ein großer Dank gilt den Firmen Rappold & Partner Haustechnik, Junkers-Bosch Österreich und Energienetze 
Steiermark, die der Freiwilligen Feuerwehr sehr entgegen gekommen sind. 

Finanziert wurde das Projekt von der Marktgemeinde Mooskirchen. Herzlichen Dank an dieser Stelle an Bürger-
meister Engelbert Huber für seine Unterstützung. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Gerhard Turneretscher – Energienetze Steiermark / Josef Müller – Energienetze Steiermark / Engelbert Huber – Bürgermeister von Mooskirchen 

Peter Nagerl – Junkers Bosch Österreich / Ewald Rappold – Rappold & Partner Haustechnik / Josef Pirstinger – Kommandant der FF-Mooskirchen  
/ Philipp Müller – Kommandant-Stellvertreter (v.l.n.r.) 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SELBSTVERTEIDIGUNG 
Informationen an drei Abenden – in unserer Volksschule 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

NEUE MITTELSCHULE MOOSKIRCHEN 
Ganz-Tages-Schule ab 2018/19 
Unterricht – Lernbetreuung - Freizeitgestaltung 

  



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Samstag, 11. November 2017 – 19.30h – Turnhalle  
 

Bauvorhaben BAUHOF – 
Sanierung Altes Rüsthaus 
 

Der Baufortschritt an unserem wichtigen 

Vorhaben Bauhof und der in diesem Zu-

sammenhang optimalen, fast könnte man 

sagen, einmaligen Sanierung des Alten 

Rüsthauses – künftig wird dieses Gesamt-

gebäude nur mehr die Bezeichnung  

BAUHOF 
führen – deckt sich mit unseren Vorstellun-

gen. 

Kaum zu glauben, dass dieses Objekt, mit 

dessen Errichtung im Jahr 1936 begonnen 

wurde, bis jetzt keine Zentral-Heizung 

hatte. 

Seit wenigen Tagen sind alle Räume so be-

heizt, dass das Wohnen und Arbeiten 

gleichermaßen angenehm möglich ist. 

Die Elektroinstallationen im Altbestand, 

insbesondere die Beleuchtung der Räume, 

werden dem Stand der Technik angepasst, 

der Einbau von geräuscharm zu öffnenden 

bzw. schließenden Rolltoren wird Anfang 

November abgeschlossen sein und dann 

die Fertigstellung der Fassade mit Vollwär-

meschutz ebenso. 

Spenglerarbeiten haben das ganze Ge-

schick unseres „Weltmeisters“ Anton Mat-

las erfordert. Er hat diese Arbeiten – auch 

in luftigen Höhen am Schlauchturm – nach-

haltig und dazu formschön ausgeführt. Das 

Steildach erhält – inklusive Kaltdachaus-

führung – ein einheitliches Aussehen; die 

Gauben werden dem Gesamtbild des Ob-

jektes angepasst. Mit Blitzschutz für Altbe-

stand und Zubau sollten beste Vorkehrun-

gen getroffen sein. 
 

Die neu errichteten Räume sind bis auf 

Kleinigkeiten fertiggestellt. Der Innen-

Wandanstrich ist zu vervollständigen, die 

Einrichtung für den Aufenthaltsraum mit 

kleinem Küchenblock und entsprechenden 

Sitzgelegenheiten wird bei Fa. Pommer 

derzeit gefertigt. Garderobenschränke 

sind noch zu montieren, einige Außenbe-

leuchtungen anzubringen, auch Schwer-

last-Regale aufzustellen und die Waschbox 

(dort werden künftig alle Feuerwehr-Ein-

satzfahrzeuge gereinigt – keine Privatfahr-

zeuge) vollständig in Betrieb zu nehmen. 

Die Gestaltung der Außenanlagen wird bis 

in die erste November-Woche andauern. 

Der Vorplatz rund um den Schlauchturm 

bis zur Einmündung in die Alte Poststraße 

beim „Schöberl-Kreuz“ wird gleichzeitig 

mit einem neuen Oberflächenbelag verse-

hen.  
 

Wir kommen – sehr zur Freude unserer 

DienstnehmerInnen – dem Ziel, Mitte No-

vember „eingezogen“ zu sein, näher. Dank 

termingerechter Arbeiten von allen Seiten.  

Vielen DANK. 

Freiwillige Feuerwehr:    2018 neues Einsatzfahrzeug 
Über erstklassige, ehrenamtliche Leistungen der KameradInnen unserer Feuerwehr 

können wir in dieser Ausgabe und an anderer Stelle dankenswert immer wieder 

berichten. 

Natürlich ist auch die Fahrzeug-Ausstattung dem Stand der Technik anzupassen. 

Aus diesem Grund konnten Bgm. Engelbert Huber und die beiden Kommandanten, 

ABI Josef Pirstinger – OBI Ing. Philipp Müller, im Einvernehmen mit Bereichs- und 

Landesfeuerwehrkommando (LBD Albert Kern) ein FAHRZEUGKONZEPT für die 

nächsten Jahre erstellen lassen. 

Der Empfehlung, das derzeit verwendete MANNSCHAFTS-TRANSPORTFAHRZEUG 
(kurz: MTF) nach vielen Tausend Kilometern Fahrleistung mit entsprechend finan-

zieller Beihilfe durch ein neues zu ersetzen, wird – nach einstimmigem Beschluss 

des Gemeinderates – 2018 gefolgt. 
Das Fahrzeug der Marke 

Mercedes-Benz Sprinter 316 Bus  
konnte nach Förderzusage dieser Tage 

bestellt werden. Segnung und offizielle 

Übergabe sind im Rahmen der Floriani- 

Feier des Abschnittes 3 Anfang Mai 2018 

geplant. 

Wir freuen uns, die vorbildlichen Bemühungen unserer Feuerwehrmitglieder auf 

diese Art anerkennen zu können.  

Mit einer weiteren Ersatzbeschaffung im Jahr 2019 ist der Fuhrpark nicht nur zu-

kunftstauglich, sondern den Einsatzanforderungen entsprechend ausgestattet. 

 


